
N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die  öffentliche Sitzung des Jugendhilfeausschusses 
 
 

am Mittwoch, dem 01.02.2006 
 
 

im Neuen Rathaus 
Raum 1.8 

 
 
Beginn: 18:00 Uhr 

Anwesend waren: 
 
Bürgerschaftsmitglied 
 Stellvertretender Ausschussvorsitzender Herr Dietrich Mohr 
  
 Ratsfrau / Ratsherr Herr Wolf-Werner Haake 
  Frau Michaela Schwenck 
  Herr Michael Ziemann 
  
 Bürgerschaftsmitglieder Frau Diana Scholz 
  Frau Yvonne Zielke 
  Frau Walburga Lutz 
  Frau Susanne Pfuhlmann-Riggert 
 Herr Propst Stefan Block 
  Herr Jens-Peter Lohmeier 
  Herr Marco Henner 
  Herr Rüdiger Schwarz 
 
Von der Verwaltung  
 Bis 18:42 Uhr Herr Günter Humpe-Waßmuth 
  Frau Marita Rieck 
  Herr Hans-Heinrich Voigt 
  Herr Dirk Lustig 

Entschuldigt fehlen: 
Ausschussvorsitzender Ratsherr  Martin Dickner 
Ratsfrau  Sabine Krebs 
Bgschm.  Ute Freund 
Beratendes Mitglied  Petra Markowski-Bachmann 
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Gäste: 
 
Frau Irene Dittrich 
Herr Jens Peter 
Herr Ahmed Hambijer 

 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Genehmigung der Tagesordnung 
  
 3.  Genehmigung der Niederschrift der Sitzung des Ausschusses vom 09.11.2005 
  
 4.  Einwohnerfragestunde 
  
 5.  Flexible Ausgangsstufe 

Vorlage: 0837/2003/DS 
  
 6.  Umbau des Betriebskindergartens der Friedrich-Ebert-Krankenhaus GmbH (FEK GmbH) 

Vorlage: 0842/2003/DS 
  
 7.  Sachstand zum ISEK 

Vorlage: 0166/2003/MV 
  
 8.  Mitteilungen 
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 1 . Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Der stellvertretende Vorsitzende, Bgschm. Mohr, eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwe-
senden. 
 
Er entschuldigt den Vorsitzenden, Ratsherrn Dickner, Ratsfrau Krebs sowie Bgschm. Freund 
und das beratende Mitglied Frau Markowski-Bachmann. 
 
Er wünscht dem Ausschuss ein erfolgreiches Arbeiten auch im Jahr 2006. 
 
 
 2 . Genehmigung der Tagesordnung 

 
Beschluss: Einstimmig angenommen 
 
 
 3 . Genehmigung der Niederschrift der Sitzung des Ausschusses vom 09.11.2005 

 
Beschluss: Einstimmig angenommen 
 
 
 4 . Einwohnerfragestunde 

 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
 5 . Flexible Ausgangsstufe 

Vorlage: 0837/2003/DS 
 
Frau Dittrich und Herr Peter berichten über das Konzept sowie die bisherigen Ergebnisse der 
Flexiblen Ausgangsstufe. Insgesamt ist die Maßnahme positiv zu bewerten. 
 
Herr Ahmed Hambijer, ehemaliger Teilnehmer der Flexiblen Ausgangsstufe, berichtet über 
seine positiven Erfahrungen, die seinen weiteren Lebensweg geprägt haben. 
 
Herr Voigt, Fachdienst ASD, ergänzt die Ausführungen. 
 
Im Anschluss werden Fragen gestellt und beantwortet.  
 
Der Ausschuss befürwortet ausdrücklich die Weiterführung der Maßnahme aufgrund der bis-
herigen positiven Ergebnisse. 
 
Bgschm. Mohr bedankt sich im Namen des Ausschusses für die Ausführungen. 
 
Der Ausschuss nimmt die Drucksache zur Kenntnis und stimmt dieser zu. 
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 6 . Umbau des Betriebskindergartens der Friedrich-Ebert-Krankenhaus GmbH (FEK 

GmbH) 
Vorlage: 0842/2003/DS 

 
Bgschm. Scholz stellt Fragen zur Besucherstruktur des Betriebskindergartens, welche von  
StR Humpe-Waßmuth beantwortet werden. 
 
Sodann stellt Bgschm. Mohr die Drucksache zur Abstimmung. 
 
Beschluss: Einstimmig angenommen 
 
 
 7 . Sachstand zum ISEK 

Vorlage: 0166/2003/MV 
 
Herr Lewandowski berichtet über Ergebnisse und derzeitigem Sachstand des ISEK und be-
antwortet Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Der Ausschuss nimmt die Mitteilungsvorlage zur Kenntnis. 
 
 
 8 . Mitteilungen 

 
a) Herr Voigt berichtet über den Sachstand hinsichtlich des Projektes „Familienfreundliche  
    Stadt“, insbesondere über die Ergebnisse des Workshops am 17.01.2006. Anlässlich dieses  
    Workshops hat sich auch in Neumünster ein Bündnis für Familie konstituiert. 
 
b) Herr Voigt berichtet über das Konzept „Familienhebamme“. Das Konzept beinhaltet, dass   
    Hebammen überforderten Mädchen und Frauen auch nach der Geburt zur Seite stehen. 
    Das Land Schleswig-Holstein stellt hierfür über 3 Jahre jährlich 20.000 Euro zur  
    Verfügung. Die Stadt Neumünster wird einen Antrag auf Förderung stellen. 
 
Bgschm. Mohr schließt sodann  die Sitzung.  
 
 
Ende der Sitzung: 18:57 Uhr     
 
 

 

 

       Mohr      Lustig 
 (Stellv. Ausschussvorsitzender)       (Protokollführer) 

 
 


